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Halle Freitag
Deutſches Reich

Die Vertreter der deutſchen Reichsregierung ſollen vorgeſtern
den öſterreichiſchen Kommiſſaren für den deutſchöſterrei
chi ſchen Handelsvertrag rer Vorſchläge gemacht
haben ſ ges ein günſtiger Abſchluß in einigen Tagen zu er
warten ſtehe

Jn G e verpflichtet der Pagiſwat die an den ſtädtiſchen
Schulen angeſtellten Lehrer wie ſeine ſämmtlichen Beamten der
Wittwenverſorgungskaſſe beizutreten Dieſelbe Forderung
ſtellt aber auch der Staat an die Lehrer der dortigen höheren
Schulen die ihre Frauen in der allgemeinen preußiſchen
Wittwenkaſſe mit einer Wittwenpenſion in Höhe von min
deſtens einem Fünftel ihres Gehalts einkaufen müſſen Das
Kultusminiſterium hat dieſer Tage da ein dortiger Lehrer ſich
weigerte ſeinen Beitritt zu der Allgemeinen Wittwenkaſſe zubeantragen entſchieden daß die Theilnahme an der lokalen Witt

wenkaſſe von der Verpflichtung des Beitritts zu der ſtaatlichen
Kaſſe nicht befreit So müſſen denn die in Görlitz neuangeſtell
ten Lehrer ihre Frauen in beide Kaſſen mit einer Penſion von
zwei Fünfteln ihres Gehalts einkaufen

Jn der Germania finden ſich einige intereſſante Daten
über einige der aus Berlin Ausgewieſenen Es heißt da
Haſſelmann iſt ein alter Laſſalleaner Er iſt es geblieben

krotz der 1875 in Gotha zwiſchen den Laſſalleanern und EiſeW ern vollzogenen feierlichen Verſöhnung Jm Feigr e
bildete er mit dem breslauer Abgeordneten Reinders die Frak
tion Haſſelmann Haſſelmann iſt unverheirathet und eine
einſame Natur Von Hauſe aus Chemiker ver
leugnet er dieſen alten Beruf nie fort und fort beſchäftigt er
ſich mit chemiſchen Experimenten und dieſem Umſtande mag es
auch zuzuſchreiben ſein daß ſich keiner ſeiner Bekannten erinnert
ihn je in reiner Wäſche geſehen zu haben Er verſtand es im
früheren Neuen Sozialdemokraten vortrefflich populär und
gepfeffert zu ſchreiben Bekannt iſt daß er in dieſem Blatt

erklärte er ſchreibe à la Marat Haſſelmann wurde zwar un
ählige Male angeklagt konnte aber wegen der geſchickten Faſſungſeiner Artikel nur ſelten verurtheilt werden Jn religiöſen Dingen

war Haſſelmann immer ſehr vorſichtig Er überließ es dem
eißſporn Moſt im Wupperthal für den Maſſenaustritt aus derLe knche zu agitiren Ja ſo ſchlau operirte er in religiöſen

Fragen daß es s gelegentlich der Agitation für die Gründung
eines rheiniſch weſtfäliſchen Bergarbeiterbundes ſogar gelang den
chr iſtlich ſozialen Bergmann Roſenkranz für ſeine Zwecke zu t
viren Der ebenfalls ausgewieſene Abg ritzſche wird allge
mein als eine friedliebende Natur bezeichnet welcher gewiſſer
maßen die r ſozialdemokratiſche Rechte v e
Fritzſche iſt ebenfalls alter Laſſalleaner doch hat er früher
als die beiden et S ſich noch auf sGrimmigſte befehdeten bald im Laſſalleſchen bald im Bebel
Liebknechtſchen Lager hospitirt Jm Allgemeinen war er kein
ſcharfer Verfechter der ſozialiſtiſchen Doktrinen Als er einſt
mals mit Max Hirſch im potsdamer Bezirksverein über
den Sozialismus disputirte ſprach er mit ſolcher Mäßigung daß
ihm aus der Mitte der n zugerufen wurde Das
iſt Fritzſche ſcher Sozialismus Fritzſche iſt Familienvater lebt
aber nicht in ſo dürftigeu Verhältniſſen wie beiſpielsweiſe ſein
mitausgewieſener Genoſſe Zigarrenmacher Harlippe der circa
22 Pfennige im Vermögen beſaß als ihn die Ausweiſungsordre
ereilte und der ſich gewaltſam durch die Polizei aus Berlin ent
fernen ließ Vorläufig hat ſich Fritzſche nach ſeiner Vaterſtadt
Leipzig begeben Unter den Ausgewieſenen befinden ſich ferner

wei ehemalige Reichstagsabgeordnete Auer und Moſt Beideſtammen aus Baiern und ſind von Haus aus katholiſch Während

aber Auer ſich durch große Ruhe und Einſicht auszeichnet iſt
Moſt eine höchſt unbeſonnene queckſilberartige Natur die um
befriedigt zu ſein von früh bis abends über Alles raiſonniren
muß Moſt iſt eine im höchſten Grade unſympathiſche Erſcheinung
Kein Menſch hat der eigenen Partei ſo viel chadet als er
Seine widerliche lärmende atheiſtiſche Agitation für den Maſſen
austritt aus der Landeskirche die ein ſo klägliches Fiasko erlebte

t ſelbſt in den verſtändigeren Kreiſen der eigenen Partei nur
ißbilligung

P Berlin 11 Dez Die erſten Perſonen welche der
Kaiſer nach der Rückkehr im Palais empfing waren ſeine
Leibärzte v Lauer v Langenbeck und Wilms Der
Kaiſer hatte ihnen ſchon auf dem Bahnhofe geſagt daß er ſie
alsbald im Palais zu ſehen wünſche Dort empfing ſie der
Kaiſer mit den bewegteſten Ausdrücken ſeines Dankes und
heftete ihnen eigenhändig die neu verliehenen Orden an mit
dem ausdrücklichen Bemerken ſie möchten dieſe Orden zum
Andenken an die jetzige Zeit immerdar tragen auch wenn
ihnen künftig höhere Klaſſen derſelben verliehen werden ſollten

Die Verleihung des Schwarzen Adlerordens an den Prinzen
Hohenlohe und des Großkreuzes des Rothen Adlerordens
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zu begründen Die Sozialdemokratie welche hieran den Staatsminiſter v Bülow iſt am Tage der Rückkehr ſ ſehen haben

des Kaiſers erfolgt und von dieſem Tage datirt Die Ver unter der Arbeiter evölkerung eine ſtattliche Anhängerzahl hatte
leihung iſt in beiden Fällen nicht durch die Theilnahme der iſt ſeit den Reichstagswahlen in ſtetigem Rückgange Den Anſto
Dekorirten am Kongreß zu Berlin ſondern durch den Hinweis W r kurz nach den Wahlen von faſt ſämmtlichen hieſigen
auf die geſammte erfolgreiche Thätigkeit derſelben motiirt i riten unterzeichnete e rncnacbung worin dieſelben erklärten
Am 1 Januar tritt bekanntlich das Reichsgeſetz über den das on ſteetegcſchen Arbeiter mehr zu belchäftigen Dur
Spielkartenſtempel in Kraft Das Generalpoſtamt hat das Daſein hier erſt ver umeet reee t warten
au Grund der vom Bundesrath zu dem Geſetze erlaſſenen d denſelben durch unſeren liberalen Verein das Lebenslicht
Ausführungsvorſchriften den Poſtanſtalten die Beſtimmungen vollends ausgeblaſen wird
mitgetheilt bei deren Ausführung ſie mitzuwirken haben Es In Städten des dieſſeitigen Bezirk es iſt für die
ſind dies namentlich die Beſtimmungen über die Portofreiheit Flementarlehrer eine Gehaltsfkala anggntgt nämlich in
des Verkehrs zwiſchen den Amtsſtellen Auch iſt den Poſtbe Artern Velsern Bitterfeld Könnern Delitſch Eilenburg Grä

Z enhainichen Zörbig L Fihörden ein Verzeichniß der zur Abſtempelung und Nach Alsleben Eisleben Ermsleben Zecher Kölleda Herzberg Kemberg Lützen Hettſtädtſtempelung von Spielkarten ermächtigten Zoll und Steuer Merſeburg Naumburg Querfurt Sangerhauſen Schkeuditzſtellen zur genntmß gebracht werden Torgau Somnibſch Wei geht e Na
JmwmwWwww

einer Mittheilung der a tg beſeitigt die königl Re
ierung die Singumgänge e ha ätis

e beim W inesProvinzial Nachrichten Lehrers der Umgang ohne Enhſchldidek e die oft bedeutend ſein
mmüßte wegfällt ebenſo fallen die Entſchädigungen für AcciWMerſeburg 11 Dez Es ſcheint daß man der Spitz i z gurgenbubenbanbe welche in unſerer Gegend n on t denzien beim Stellenwechſel aus Bei vielen Schulſtellen iſt
eine Ablöſung der Naturalien und zwar meiſt zu billigen Sätzen

einem Vierteljahre hauſt endlich auf der Spur iſt Der hieſige erfolgt mehrere Stellen beſi in AbloſutLandrath fordert nämlich r Rekognition von 44 geſtohlenen ren bei len aber wird r ſche dunekreet Abitſengsverfat
rmeiſtens Garderobeſtücken auf und an hat

es die Bande vornehmlich auf ſolche und Viktualien abgeſehen
Nach den letzteren kann ſelbſtredend nicht recherchirt werden da
ſie wohl lange den Weg alles Fleiſches gegangen ſind Geſtern
Abend wurde in der geſammtſtädtiſchen kirchlichen Vereinigung
betreffs der Volksküche ein definitiver Beſchluß gefaßt Dieſelbe
ſoll mit dem Anfang des nächſten Jahres alſo in drei Wochen
in s Leben treten und ſich an die beſtehenden Sveiſeanſtalten
namentlich diejenigen in welchen die Wagen ihr Mittagbrod
erhalten anlehnen Die Portion W koſtet 25 bezw 20 Pfg
wozu die kirchlichen Einzelvereine 7 Pfg zuſchießen ſo daß der
bedürftige Konſument 18 bezw 13 Pfg bezahlt Der kauf
männiſche und Gewerbeverein beſchloſſen geſtern Abend die in
der vor mehreren Wochen abgehaltenen und damals auch von der

SaaleZtg beſprochenen Verſammlung vereinbarten Schutzmaß
regeln gegen übermäßiges Kreditiren und faule Zahler
nunmehr in Anwendung zu bringen Unſere Polizeiverwal
tung hat angeordnet daß derjenige welcher ein e in
Pflege nimmt davon innerhalb drei Tagen polizeiliche Junge
zu erſtatten hat Dieſe Maßregel iſt gegen die überall mehroder weniger graſſirende Enge dere gerichtet Bei einer
hieſigen Familie deren Mildthätigkeit allbekannt iſt und die leider
auch noch parterre wohnt ſprachen am Dienstag nicht weniger
als 31 arme Reiſende vor Daß der Hunger unſere Ecken
ſteher noch nicht zu arg plagt mag die Thatſache beweiſen daß
ein ſolcher dem angetragen wurde ein kleines Nachtſchränkchen
für 30 Pfg aus der Burgſtraße in die Halleſche Straße etwa

5 Minuten weit zu tragen dies der Niedrigkeit des Preiſes
halber ablehnte Ein halleſcher Dienſtmann würde für e
Preis vom Leipziger Platz bis an s Ende der Geiſtſtraße lau
oder eine volle Stunde arbeiten müſſen

M Erfurt 10 Dez Am Sonntag feierte der 70 Jahre alte

vJn der Nacht zum Dienſtag ſtarb in Folge eines Schlaganfalls in Wittenberg Fau unerwartet der Kreisphy ſitus
und Geh Sanitätsrath Dr Dolscius nachdem er noch den
Abend zuvor im trauten Kreiſe ſeiner Angehörigen in heiterer
Stimmung zugebracht hatte

Die erſte Feuerbeſtattung im deutſchen Reiche

Am 10 d nachmittags iſt die erſte deutſche Leichenver
brennungs Halle in Gotha nachdem dieſelbe bereits vor
Kurzem wie wir unſern a berichtet haben eingeweiht wor
den war zum erſten Male durch Verbrennung eines menſchlichen
Leichnams praktiſch verwerthet und damit recht eigentlich erſt
ihrer wahren Beſtimmung übergeben worden

Gegen 3 Uhr verſammelten ſich die Augenzeugen des hochbe
deutenden Vorganges in dem künſtleriſch ausgeſtatteten Saale
der Anſtalt vor Allem die Angehörigen des in Frage kommen
den verſtorbenen Jngenieurs Stier deſſen Leichnam der eigenen
teſtamentariſchen Beſtimmung des Verſtorbenen gemäß zu die
ſem Zwecke ein Jahr lang in einem dreifachen Sarge aufbewahrtworden war außerdem die Vertreter des herzoglichen Staats

miniſteriums des Stadtraths und der Geiſtlichkteit von Gotha
Abgeſandte ferner wie naher Städte und Vereine u ſ w wäh
rend der früher erwartete Dichter Gottfried Kinkel am Erſchei
nen verhindert war

Punkt 3 wurde der mit grünen Guirllanden und Jmmortellen
en geſchmückte eichene Sarg unter dem Geſange eines Choralverſes

W und über dem für Uneingeweihte kaum bemerk
aren Verſenkungsapparate niedergelaſſen worauf Superinten

J dent Seydel eine kurze Anſprache hielt Derſelbe hob die Bein der Zigarren und Tabaksfabrik von Hoffmann Triebel deutung dieſer ſeit der Einführung des Chriſtenthums erſten
beſchäftigte Arbeiter Zinſerling ſein 25jähriges Jubiläum offiziellen Leichenverbrennung in Deutſchland hervor betonte das
während der 25 Jahre hatte er im Weſentlichen nichts weiter ſittliche Moment das auch in dieſer Beſtattungsform liege und
gethan als am Göpelwerk der Schnupftabaksmühle die Pferde ſprach es aus daß die evangeliſche Geiſtlichkeit in der Feuerbe
beaufſichtigt und angetrieben und treu und wacker dieſem ein ſtattung gegenüber der Beerdigung nichts finden könne was
förmigen Poſten vorgeſtanden Als Anerkennung für dieſe ſeltene gegen die chriſtliche Religion und gegen die gute Sitte verſtoße
Ausdauer empfingen ſeine Chefs ihn im Komptoir und über v die irdiſche Hülle auf dem allmählichen Gange der Natur
reichten ihm 75 M mit dem Verſprechen im hohen Alter für Fur Verweſung gelange oder ob ſie durch die Verbrennung nach
ihn ſorgen zu wollen an wenn er nicht mehr Dienſtleiſtungen wenigen Stunden in ihre einzelnen Theile aufgelöſt werde der
zu verrichten vermöge Dem alten Manne wurde hierbei das Segen Gottes dürfe nicht fehlen Hier habe außerdem auch noch
Herz weich ſo daß er wie ein Kind weinte Am Sonntag ein ausdrücklicher Wunſch des Verſtorbenen auf Verbrennung
Abend als bei Gelegenheit eines Balles in bei Erfurt vorgelegen und wie ein ſolcher in dieſem Falle reſpektirt worden
die Honoratioren des Dorfes im Gaſthofe verſammelt waren ſei ſo ſolle es auch ferner gehalten werden Mit einem Gebet
wurde bei einem derſelben einem reichen Oekonom ein frecher in dem er den Segen des Höchſten um des Erlöſers willen er
Einbruch verübt Die Diebe drangen nach Ueberſteigen der flehte ſchloß der Superintendent und unter erneutem Choralge
hohen Hofmauer und Erbrechung der Hausthür in die Wohnung ſang verſchwand der Sarg faſt geräuſchloß in der Tiefe womit
ein ſtahlen jedoch nichts weiter als einige Körbe rothwangiger die öffentliche Feier zu Ende war
Aepfel Durch Fußſpuren im Schnee welche genau zu den Stie Zur Beſichtigung der unteren Räume wurden außer den
feln zweier Knechte des Beſtohlenen paßten wurden die Uebel Vertretern der Behörden und der Geiſtlichkeit ſowie den aus
thäter am andern Tage entdeckt und ſehen nun ihrer ungebun wärtigen Abgeſandten nur etwa 40 mit Karten verſehene Per
denen Lüſternheit halber harter Strafe entgegen ſonen zugelaſſen Den eigentlichen Verbrennungsprozeß nicht

g Staßfurt 9 Dez Gelegentlich einer Reichstagswähler etwa durch ein loderndes Feuer ſondern lediglich durch Gaſe
verſammlung des Wahlkreiſes CalbeAſchersleben in Güſten wurde bewirkt welche aus dem mit Braunkohlen geheizten Ofen in die
auch der Beſchluß gefaßt in einzelnen Orten liberale Wahlvereine hermetiſch verſchließbare Verbrennungskammer geleitet werden
ins Leben zu rufen Infolge dieſes Beſchluſſes verſammelte ſich konnten die Anweſenden beobachten indem ein eiſernes Lidchen
durch beſonderes Zirkular dazu ſern am Abend des 4 d M emporgehoben wurde indeſſen ſoll die häufige Zulaſſung friſcher
ein Theil der hieſigen liberalen Wähler um über die Mittel und Luft von dieſer Seite die diesmalige Verbrennung etwas ver
Wege zur Gründung eines derartigen Vereins zu berathen Die zögert haben Uebrigens wurde die vorausbeſtimmte Friſt nicht
Verſammlung ſprach ſich im Allgemeinen ſehr günſtig für das überſchritten 8 Uhr 15 Minuten war mit der Verbrennung
Projekt aus und ſchritt ſchließlich zur Konſtituirung des Vor begonnen worden nach 15 Minuten ſah man die Wände des

Ortſchaften Zweigvereine welche ſich mit unſerem in Konnex zu
ſtandes Noch wurde in Ausſicht genommen in den umliegenden Sarges noch aufrecht aber faſt ganz verkohlt nicht volle 10 Mi

nuten ſpäter aber war ſchon die verkohlende Leiche zu ſehen und

Prof Heydemann über Pompeji
Jn ſeinem 7 Vortrage fuhr der Herr Vortragende in der

Schilderung der häuslichen Einrichtungen und Gewohnheiten
der Pompejaner fort

Die im letzten Vortrage erörterte Konſtruktion des pompeja
niſchen Hauſes mit ſeinem großen Hofe als Mittelpunkte ſeinen
rings um denſelben herumliegenden kleinen und einem größeren
Zimmer u ſ w war typiſch für das pompejaniſche Haus über
haupt Man hielt im Allgemeinen ſtets an derſelben feſt und
brachte ſeine größere Wohlhabenheit deren man ſich etwa er
freute höchſtens dadurch zum Ausdruck daß man ſein größeres
Terrain mit Vervielfältigungen jener typiſchen Anlage bebaute
Jnsbeſondere ward es ſpäter als die Römer die größere Abge
ſchloſſenheit der griechiſchen Frau kennen lernten auch bei ihnen
Sitte den Frauen und Kindern dadurch eine mehr abgeſchloſſene
Häuslichkeit zu ſchaffen daß man denſelben einen zweiten ſolchen
Hof mit Zimmern als Aufenthalt anwies während die Männer
nunmehr hauptſächlich in dem davor gelegenen und durch das
eine mehr oder weniger offene Durchſicht bietende Mittelzimmer
ſowie einen beſonderen Gang neben dem letzteren mit ihm ver
bundenen vorderen Hofe verkehrten Jnfolge deſſen geſtaltete
ſich denn auch die ganze Einrichtung im zweiten Hofe traulicher
familiärer insbeſondere ſchmückten ihn Raſenplätze Fontänen
Spielplätze für die Kinder u ſ w War der Beſitzer ſehr
wohlhabend ſo legte er ſich hinter dieſem zweiten Hofe wohl
auch ſogar noch einen beſonderen Garten mit Zierblumen
Spargelbeeten u ſ namentlich aber mit einer auffallenden

Lenge von Figuren und ſonſtigen Modeſachen an
Den für die Frauen beſtimmten zweiten Hof ſchmückten vor

Allem hüben und drüben Säulengänge in denen Vorhänge und
im Winde ſich bewegende Marmorſcheiben im Sommer die
Sonne abhielten reſp Kühlung zufächelten ſowie im Hinter
grunde ein kleiner Tempel in welchem die Hausfrau zur Schutz
göttin des Hauſes betete Das größte Zimmer dieſes Hofes
diente als Speiſeſaal Freilich war auch dieſes nach unſeren
Begriffen von ſehr beſcheidenen Dimenſionen wie es denn über
haupt keine förmlichen Säle in Pompeji gab Die größten die
wir aufgefunden faßten etwa höchſtens 60 Perſonen

Was das Eſſen anbelangt ſo lebte man in Pompeji ſehr gut j Haus eine eigene Bäckerei und ein eigenes Bad ſo lagen auch
insbeſondere genoß man gern allerhand theure oft von weit her dieſe neben der Küche
kommende Leckereien Es aßen immer höchſtens 9 Perſonen der Aus dem Erdgeſchoß führte eine gewöhnlich geradezu lebens
Zahl der Muſen entſprechend und immer wenigſtens 3 der Zahl gefährlich konſtruirte Treppe nach dem erſten Stock deſſen
der Grazien entſprechend zuſammen und zwar die Männer in Zimmer noch dunkler als diejenigen des erſteren zu ſein pflegten
liegender Stellung auf den hufeiſenförmig ſich an 3 Wänden und wo ſich gewöhnlich die Dienerſchaft aufhielt Direkt
hinziehenden Bänken oder Divans die Frauen aber ſitzend Man über dem erſten Stock lagerte das platte Dach Was
aß mit der Hand da man Meſſer und Gabel nicht kannte und die Zimmer Einrichtung des pompejaniſchen Hauſes anlangt
bediente ſich zum Herauslangen der Fleiſchſtücke aus der Suppe ſo fallen uns an derſelben vor Allem die primitiven und
höchſtens eines Holzſtäbchens ſozuſagen des Urahnen unſeres wenigen Möbel auf Jm weiteren Sinne gehörte dazu u A
heutigen Zahnſtochers Während es hierbei als Erforderniß des das Kohlen Becken die einzige Quelle welche dem Zimmer im
Anſtandes galt ſich möglichſt wenig die Finger zu beſchmutzen Winter die nöthige Wärme ſpendete Wenn wir Nordländer
zeugt andererſeits nicht gerade von hohem Reinlichkeitsſinne die dieſes KohlenBecken und die ganze übrige an die abſolute Leer
Sitte reſp Unſitte die Speiſe Ueberreſte sans fagon hinter ſich heit anſtreifende Dürftigkeit und Kahlheit eines ſolchen Zimmers
auf den Fußboden zu werfen wobei allerdings bemerkt werden nur anſehen ſo möchte uns ſchon fröſteln und die Paar Thür
muß daß derſelbe von Stein war In der Regel beſtand das vorhänge Matratzen Kopftiſſen u ſ w heimeln uns auch nicht
Mahl aus 3 Gängen Es folgten ſich 1 Auſtern Zwiebeln gerade an Wir dürfen aber eben auch hier wieder nicht ver
Knoblauch Hering oder dergl 2 als Hauptgericht hauptſächlich geſſen daß der Pompejaner ſeine Zimmer faſt nur zum
eine kräftige Hülſenfrucht mit Fleiſch 3 Früchte und Aehnliches Schlafen benutzte und im Uebrigen faſt ſtets draußen
und dazu mit ziemlich viel Waſſer gemiſchter Wein da man jint Hofe und ſeinen Säulen Gängen lebte und webte
unvermiſchten überhaupt nie trank und Denjenigen ſchon für Unſere Gemüthlichkeit des Zi geinen Säufer anſah der auch nur bis zur Hälfte Wein miſchte ich Zimmer Lebens fehlte ihm
Dafür trank man freilich aber ohne ſich zu betrinken bis in die
Nacht hinein

Die Zweckbeſtimmung des Speiſezimmers deutete man auch hier
wieder figürlich an und zwar durch allerhand Eßwaaren und
Schlachtthiere darſtellende Wandgemälde Neben dem Speiſe
zimmer lag die kleine Küche von primitivſter Einfachheit der
Einrichtung denn dieſe beſtand aus weiter nichts als einem
Heerde einem Ausguſſe und einer Wand Vertiefung zum Auf
bewahren der Küchengeräthe welche letztere übrigens überaus
künſtleriſch und zierlich hergeſtellt waren Ueber dem Heerde
prangte meiſt das Bild der Schutzgöttin des Hauſes An die
Küche ſchloſſen ſich Vorraths Kammern an und von hier aus
führte gewöhnlich eine Treppe nach dem Keller in welchem
insbeſondere auch und zwar in Krügen der Wein lagerte den
man nicht ſelten zu hohen Preiſen aus den entfernteſten
Gegenden bezog obgleich freilich der heimiſche Veſuv Wein am
meiſten weißer und ſchwar zer getrunken wurde Hatte das

vollſtändig Dem entſprechend war natürlich auch die wirth
ſchaftliche Thätigkeit der Frau eine bei Weitem geringere
Vieles StaubAufwiſchen z B und Fegen wie bei unſeren Frauen

wohnte nicht wie ſich die moderne berliner Juſte aus
drücken würde es war aber auch viel weniger nöthig weil der
Fußboden auch im Zimmer auch bei dieſem Gedanken friert uns
wieder von Stein war

Andererſeits erſetzte allerdings theilweiſe die Kunſt was dem
Zimmer an Gemüthlichkeit der Möbel u dergl abging und
während die groß en Erzeugniſſe namentlich der Bildhauerkunſt
weil ſie von einheimiſchen wenig gebildeten Künſtlern ge
liefert wurden nur auf einer ſehr niederen Stufe ſtehen bietet
die Fülle der kleinen welche man aus großen Städten nament
lich Rom importirte ſo viel des Jntereſſanten und Bedeutenden
daß wir darüber erſtaunen müſſen



en gewahrte man nur noch ſpärliche Reſte derar e Peihnten ſpäter ebenfalls verſchwunden waren
as Weitere konnte man nicht abwarten da die Hinterbliebenen

des IJngenieurs Stier gewünſcht hatten bei Herausnahme der
Aſche allein zugegen zu ſein Dieſer Moment iſt angeblich
zwei Stunden ſpäter eingetreten welchen Zeitraum die Wiedererkaltung der Aſche erheiſcht Der Verbrennungs Prozeß dürfte
vielleicht noch ſchneller verlaufen ſein wenn er nicht durch die
Einbalſamirung der Leiche einigermaßen gehemmt worden wäre

Der Eindruck des Verbrennungsverfahrens ſoll ein über alle
Erwartung milder und beruhigender geweſen ſein

e

Vermiſchtes
Eine Glückwunſch Adreſſe für Kaiſer Wilhelm aus der

Südſee Mit der letzten Poſt aus Chile traf von den zu
Valparaiſo erſcheinenden Deutſchen Nachrichten die Nummer ein
in welcher die Huldigungs und Glückwunſchadreſſe der dortigen
Deutſchen an Kaiſer Wilhelm aus Anlaß der glücklichen Rettung
ausführlich beſchrieben iſt Hiernach iſt das Kunſtblatt von
einem Baiern Namens Konrad Dick mit der r eginng
und mit drei kolorirten Wappen geſchmückt Ueber der Adreſſe
ſchwebt auf goldenem Grunde der Reichsadler auf der Bruſt
das preußiſche Wappen über dem Haupte ſchwebt die Kaiſer
krone Das Ganze wird von laubumwundenen Säulen eingefaßt
Die Adreſſe iſt von einem Lorbeerkranze umſchloſſen Genien
lehnen ſich an die Säulen an dem Sockel der letzteren ſind die
Embleme des Handels angebracht darüber das Wappen Chiles
Die Jnitiale der Adreſſe enthält den Vers W und mein
Haus wir wollen dem Herrn dienen Das Blatt ruht iu
einem blauſammetnen Etui auf deſſen Mittelſchild der goldene
Namenszug des Kaiſers angebracht iſt

Eine wunderbare Rettung e ging auf der öſter
reichiſchen Nordweſtbahn während der Fahrt eine Kupeethür auf
und ein vierjähriges Mädchen welches auf dem Schooß der
Mutter ſitzend zum Fenſter hinausſah ſtürzte aus dem Wagen
Jm erſten Momente blieb die Mutter vor Schrecken wie ge
lähmt ſitzen dann ſprang ſie auf und unter dem Jammerrufe
Mein Kind mein Kind wollte ſie ſich aus dem Waggon

ſtürzen Die Paſſagiere verſuchten ſie mit Gewalt davon zu

immer weiter und als er endlich infolge Allarms der Paſſagiere
zum Ste gebracht wurde lief einer der Kondukteure zum
nächſten Wächterhauſe zurück doch fand er auf dieſer Strecke
weder Mutter noch Kind und der Bahnwächter wußte von dem
Vorfalle nichts Der Zug fuhr hierauf weiter Vom Stations
vorſteher der nächſten Station wurde ſogleich rückwärts telegra
phirt und Boten v der zurückgelegten Strecke ausgeſendet
Zwei Stunden ſpäter lief die Nachricht ein daß ſowohl Mutter
wie Kind ganz unverſehrt und wohlbehalten aufgefunden
worden ſeien

Einer ruchloſen Gemeinheit der allerdings vielleicht auch
ein gutes Theil Gedankenloſigkeit und Dummheit zu Grunde
liegen mochte hat ſich neulich elegentlich einer Hochzeit in einem
bairiſchen Dorfe ein Bahnbedienſteter aus München ſchuldig
gemacht indem er eine ausgehöhlte Zigarre mit einer Dynamit
patrone füllte dieſelbe anzündete und einem der Gäſte zum
Rauchen reichte Jn des Letzteren Munde platzte die Patrone
und das unglückliche Opfer des ſchändlichen Witzes verlor
in Folge deſſen ein Auge

Ein Kater als Zeuge vor Gericht Jm katholiſchen Pfarr
hauſe zu Königsberg wurden ein zahmes T Reh und
ein prächtiger ſchöner Hauskater gehalten welche nach und nach
eine ſo intime Freundſchaft ſchloſſen daß ſie ſogar das nächtliche
Lager friedlich und liebevoll mitſammen theilten Da wurden
in einer Nacht die Dienſtleute im Pfarrhauſe durch ein großes
Geräuſch und Gepolter aus dem Schlafe geweckt das vom Hofe
und gerade von der Gegend zu kommen ſchien wo der Caſtor
und Pollux ihre Schlafkammer hatten Dem hinzueilenden
Knechte kam der Kater ganz bluttriefend mit großem Wehklagen
entgegen das Reh war aber ſpurlos verſchwunden Ebenſo der
Einbrecher Nach einigen Tagen bemerkte man aber in der
Stadt ein bekanntes Jndividuum mit gänzlich zerkratztem Geſichte
und einem ausgeriſſenen Auge auf welches ſogleich der Verdacht
des Rehdiebſtahls fiel und das auch gerichtlich verfolgt wurde
Als Zeuge figurirten im Gerichtsſaale die blutbefleckten Krallen
des tapferen Katers die ganz mit den Furchen des zerfleiſchten
Diebsgeſichts kongruirten und der verblüffte Dieb bekannte auch
ſeine That Das Reh konnte man noch lebend bereits aus
dritter Hand zurückbekommen und mit luſtigen Sprüngen und

Bertin U Dez Bei der hen gerlin 11 Dez Bei der heute fortgeſetzten Ziehun3 Klaſſe 159 Königl preußiſcher Klaſſenlotterie fteges a der

1 Gewinn à 6000 M auf Nr 28296
1 Gewinn à 3000 M auf Nr 24877
3 Gewinne à 1800 M auf Nr 904 36127 56598
5 Gewinne à 900 M auf Nr 4080 9869 28809 46856 52034

Wgg Fewinne à 300 M auf Nr 7072 18539 20588 52683 54677

m ,crcccccCcCCCCcCcCCC,K,GhkuZ
Nachrichten des Standesamts Halle vom 10 Dezember
Aufgeboten Der Schuhmacher E Wittenbecher und A Grade

gr Steinſtr 10 und Cönnern Der Victualienhändler F Scherfund C Wenzel Böllberger Weg 30 Der Schloſſer Th Koch
und A Ende Herrenſtr 6 und Hohenedlau Der Maurer A
Schulze und M Bernth Liebenauerſtr 11 Der Kolporteur J
A F Rauch und L A Krüger Berlin

Geboren Dem Handarb A Kutſcher eine T Saalberg
Dem Fuhrmann F Roſch eine T v d Steinthor em
Tuchmacher W Fiebig ein S n 45 Dem Schuhmachermſtr F Müller eine T kl Schloßg Dem Former
W Schmidt ein S Pfännerhöhe 12 Dem Handarb E Bartl
ein S Saalberg i Dem Zigarrenmacher M Wölfer eine T
an d Halle 15 em Ttiſchler F Kizio eine T Geiſtſtr
em Fabrikarb R Bruns ein S v d Steinthor 10 Dem

Reſtaurateur C Matthies eine T 23
Geſtorben Des Schriftſetzer Th Gränzendorfer T todtgeb

Gerberg 12 Die Wittwe Marie Mehl geb Plate 72 J 8 M
26 Pneumonie Hirtengaſſe Des Handarb W Voigt
S Karl 6 M 19 Lungenentzündung Saalberg Des
Lieutenant a D Gutſche Ehefrau Friederike geb Raſt aus Kem
berg 74 J 4 Bruſtkrebs Weidenplan

Nachrichten des Standesamts Giebichenſtein
7 Dez Eheſchließungen Der Fabrikarbeiter O F Peiske und

J F A Ahorn Böckſtr 14
9 Dez Aufgeboten Der Handarb F G Richter und M

W Thiemann Reilsſtr
Geſtorben Der Handelsmann E W Matthäi 38 J 3 M

verhindern aber bei dem hierbei entſtehenden Ringen ſtürzte die7 plötzlich kopfüber hinaus Während deſſen raſte der Zug zärtlichen Liebkoſungen begrüßte es der tapfere Kater als es
endlich heimkehrte

er hAuctionDer Bäckermeiſter R Kleinig beabſichtigt ſeine in Merkewitz be

legenen Grundſtücke als Backhaus Windmühle und Feldplan aus freier
and zu verkaufen Zur Abgabe von Geboten ſteht

ontag den 16 Decbr er Nachm 2 Uhr
Termin im Rleinig ſchen Backhauſe zu Merkewitz bei Bahnhofsſtation
Wallwitz am Petersberge an Jch lade Bieter dazu mit dem Bemerken
ein daß die ſehr vortheilhaften Bedingungen im Termine bekannt gemacht
werden Jm Backhauſe wird in einem Laden Materialwaarenhandel getrieben

Außerdem ſind Bäckerei und Müllerei ohne Concurrenz

Halle a/S A Bleeſer SekrBacentsch G Benrens
Ludwigshütte b Sandersleben

Schrotmühlen deutſch Reichspatent Ar 3165
zum Schroten von er er Roggen Weizen Erbſen Bohnen

Mais Wickfutter und Trocken Mal
i für Hand Göpel und Dampfbetrieb

welche inS dieſem Jahre folgende Prämien erhielten
ordhauſen erſter Preis große ſilberne Medaille
elitzſch broncene MedailleAſchersleben Echrendiplom mit goldener Medaille

E Eisleben Ehrenpreis
empfehlen wir ihrer anerkannt vorzüglichen Leiſtungsfähigkeit Halt
barkeit und ihres leichten Ganges wegen ſowie wegen der billigen und
leicht zu bewerkſtelligenden Schärfung der nach ſehr langem Gebrauche

erf werdenden aus Diamantſtahl gefertigten Meſſer einer gefälligen
eachtung

Die Mühlen werden von uns in 10 verſchiedenen Größen zum Preiſe
von 85 450 Mark gebaut und kann man mit derſelben bei ſehr leichter Be
triebskraft 1 10 Scheffel grobes oder 6 Scheffel feingrieſiges oder fein
mehliges Schrot pro Stunde herſtellen Schrotproben auf gefällige An Jwwwwwwwwww wowwwwwwwww ws

HausVerkauffragen gratis und franco
Ferner empfehlen wir unter Garantie eines Wie Ganges

aratenmit combinirten Spreu und ReinigungsaSchüttelzeuge r reſchmaſchinen ventſchesdteichepatent der 1320
ganz aus Eiſen gebaut feſtſtehend und fahrbar für Göpel und Dampfbetrieb
as Getreide fertig in den Sack liefernd welcher Apparat bei jeder etwa räume Hofraum G

vorhandenen Dreſchmaſchine anzubringen iſt
Peſte Referenzen ſtehen zu Dienſten illnſtrirte Preisliſten gratis u franco

Griechische Weine
Von meiner Einkaufsreise in Grieebenland zurück

gekehrt verändere ich die Zusammenstellung meines
Probesortiments folgendergestalt

1 Probekistchen mit 12 ganzen
Flaschen enthält nunmehr 12 Sorten

Oamarite Oorinther Elia Kalliste Vino di Baceo
Vino Santo Misistra Malv Achaja Malvasier woiss

und roth Vino Rosé Moscato Mavrodaphné
und Kostet Vlaschen und Käste frei Mark 18

Ich habe die Weino an den Erzeugungsorten persönlich ausgewählt
und verbürge deren Reinheit u Aechtheit Preisbrochüre auf Wunsch frei

Neckargemünd J F MENZ E R
Die Probekistchen eignen sich ganz besonders zu passenden Fest

geschenken

Die alleinige
örste deutsche NMastvieh ulver Fabrik

von
I Bartholdt Co Dresden Grunaer Strasse 11

empfiehlt ihr Mastpulvor in Original Büchsen à 16 A
à 9
à 5 35gegen PEinsendung des Betrages Aufträge werden prompt effectuirt Wie

derverkäufer erhalten angemessenen Rabatt und sind Niederlagen an jedem
Flatze erwünseht Die letzten Mastungen haben fast Ungiaubliches ge
liefert und dürfte unser Mastpulver zumal dasselbe über 10090 an Mast
futter spart bei keinem Landwirthe fehlen Der geringste Versuch dürfte
genügen um sich von der Güte unseres Pulvers zu überzeugen

Ausführliche Gebrauohsanweisuog auch bei Entnahme der Kleinsten
Büchse gratis

Kummer ſchen Gaſthofe zu Wiehe

Küchen

La
d ka

treibenden paſſend ſind in der Nähe

J Barck Co

dem neuen Rothdruckverfahren vertraut

poſtlagernd M

j Delik Sauerkohl b V Schulze

e

Warum ist anderer Weltgeschic

Deutschland hat mehrere vorzügliche Histo
riker aufzuweisen sagt ein Kritiker der zu
den Füssen eines Ranke und Waitz gesessen

manche aber von denen die sich Geschichts
schreiber nennen massen sich allerdings diesen
Namen mit Unrecht an sie sind weiter nichts
als Compilatoren welche die Resultate der Ein
zelforschung planlos aneinander reihen und dies
dicke Werk dann eine Weltgeschichte nennen
Zu diesen Autoren muss man besonders den all
bekannten Weber rechnen Sein grosses Werk
Allgemeine Weltgeschichte ist entschieden

eines der brauchbarsten Handbücher für den
Historiker wegen des ungeheuren Materials
welches dasselbe enthält das lernbegierige Volk
Wird allerdings wenig Nutzen davon haben Weil
ihm vor Allem die Ordnung und eine kräftige
moralische Kritjk des Gegebencn fehlt Becker s
Weltgeschichte ferner ist gewiss ein vortreff
liches Buch aber doch nur für die reifere Jugend
und nacherzählende Unterlehrer geschrieben Es

enthält eine grosse Zahl abgerundeter Geschichts
bilder treffliche COharakterschilderungen Welche
die jugendliche Begeisterung erwecken Kkönuen
doch der vollständige Mangel einer fortlaufenden
politischen Verfassungsgeschichte macht es Zur

Schlossers Weltgeschichte fortgeſührt bis auf die
Gegenwart

S las schönste Pestg
vollständig mit Namen und Sach Register in 19 Bänden à 3 M kostet
57 in 19 eleg Original Callico Bände geb a M 8,75 A 71 25
Das Werk Kann auch in einzelnen Bänden oder in 117 Lieferungen à 50 P
bezogen werden Verlag von Oswald Seehagen in Berlin Vorräthig bei

Schrödel Simon

Ein ſolides ſchönes Grundſtück
Auguſtaſtraße worin Einfahrt Ver
kaufsladen geräumige trockene Keller

Garten 2c ſoll preis
werth unter günſtigen Bedingungen
aus freier Hand verkauft werden

Das Grundſtück eignet ſich ebenſo
wohl zu jedem Geſchäſtsbetriebe als
auch für geſunden und ſchönen Wohn
ſitz Näheres Steinſtraße Nr 63

h r ſein neuerbautes ohnhaus mit Laden beſte
Geſchäftslage der Stadt Wilhelms
ſtraße aus freier Hand zu verkaufen
Reflectanten wollen mit mir in Unter
handlung treten R Höde

Bernburg den 8 December 1878

Hans u Acker Verkauf
Freitag d 27 Dec d J Nachmittag 2 Uhr verkaufen wir

das dem verſtorbenen Wilhelm
Schreiber gehörige Wohnhaus be
ſtehend aus 2 Stuben 4 Kammern 2

Kekller mit Stallung und
Garten ſowie 4 Morgen Feld Gute

e Bedingungen werden am Ver
u ztege bekannt gemacht
Wiehe

Die Schreiber ſchen Erben
Größere Stallungen Niederlags

und Bodenräume für jeden Gewerb

der Bahn ſofort zu vermiethen Näh
in der Annoncen Expedition von

8 eine auswärtige

laudruckerei
wird bei Prtet De ein Werkmeiſter

eſucht der den Betrieb nach neueſten
rfahrungen ſelbſtſtändig zu leiten ver

mag und mir Anilinſchwarzdruck und

ſein muß unter K Nr 30hlhauſen i Thür erb

Bitte für das Eckartshans

Schlosser s Weltgeschichte
dem deutschen Volke mit gutem Gewissen zu empfehlen

7 Lungenſchwindſucht Triftſtr 30 Des Bremſer J
Beck T J 3 M 3 Gehirnhautentzündung Böckſtr

n

hten zuvor allein Auch in dieſem Jahre wenden wir
uns beim Herannahen des Weihnachts
feſtes an den bewährten Wohlthätig
keiteſinn unſerer Mitbürger mit der
herzlichen Bitte neben den mancherlei
hier am Orte für arme Kinder veran
ſtalteten Beſcheerungen auch der Kin
der unſerer Stadt in mittheilender Liebe
zu gedenken welche in dem oben ge
nannten Rettungshaus für verwahrloſte
Knaben Unterkunft und Pflege gefun
den haben Jn der Ueberzeugung daß
auch in dieſem Jahre alte und neue
Freunde der Anſtalt gern dazu mitbel
fen daß auch dieſen Kindern eine
Weihnachtsfreude bereitet werden rann
erklären ſich die Unterzeichneten zur
Entgegennahme von Geld oder en ab
geet für Knaben geeigneten Klei

ungsſtücken bereit
Camnitius Rentier Auguſtaſtr 14

ricke Buchhändler Weidenplar 2b
ielſtein sen Kaufmann Langeg 32

Riehm Dr Profeſſor Giebichenſtein
Burgſtraße 28

Ferd Wolff Rentier Breiteſtr 16

Kölner Lotterie
Ziehung 30 Dezember a e

i

ausgediegenem Di W v 15000 10000 5000
3000 Mrk u ſ w ſowie 1000
ſonſtige werthvolle Gewinne

Looſe à 3 Mrk empfehlen J Neu
mann s Cigarren Niederlagen in
Halle a/S Geiſtſtraßenecke gr
Ulrichsſtraße 3 und Königsſtr da
in Cönnern Bruno Knauff
in Brehna L Schmidt in
Teutſchenthal Carl Brandt
in Eisleben Theod Merkell
in Roßleben Apotheker Seybold

Die Volksküche

nicht nutzbringenden I ectüre für Erwachsene
Diese Letzteren können und müssen mehr ver
langen als Anekdoten und Heldenthaten Was
Parteianschauung Geschichtsfärbung und Ver
drehung leisten dafür ist schliesslich Wolfgaag
Mentzel s Weltgeschichte ein hinreichender Be
leg Wer aber Thatsachen färbt darf nicht als
Geschichtslehrer gelten Sehlosser dagegen
welcher seinen wissenschaftlichen Schriften eine
genaue und exacte Geschichtskenntniss zu Grunde
legt führt den Leser mit unabhängigem Sinne
klarem Geiste und grossem Scharfsinn in das
Labyrinth der Vergangenheit ein überall mit der
Leuchte der Wahrheit Gutes und Böses scharf
beleuchtend Er war ein echter deutscher
Mann welcher sein Volk liebte wie wohl selten
ein Professor der seine reiche Begabung und
die unermüdliche Arbeitskraft seines langen
Lebens ungeheugt durch den herrschenden Zeit
geist der Erforschung der Wahrheit widmete
Und somit bleibt Sechlosser der einzige
Wwahrhafte Geschiechtsforscher für das deut
sche Volk und seine Weltgesehichte sollte
in jeder gebildeten Familie ein rielgelesenes
Hausbueh sein

eschenk für Alt u Jung

Halle aſs Markt 23

L 00se
zur Lotterie des Albert Ver
eins Hauptgewinne im Werthe
von 8000 3000 2000 1000 Mark
ine am 30 Januar 1879 und
olgende u ſind à 5 Mark in

der Expedition der Saale Zei
tung zu haben

befindet ſich Rathhausg 7 im Hofe7000 Thlr Marken für die ganze Portion à
werden zur erſten Stelle auf ein r di ae de en geht i a t eGefl Offerten unter J 48befördert die Annoncen Expedition Tr el r e und
von Rudolf Mosse in Halle a/S tü tiſch z
WerſchenWeißenfelſer Zucerſüßes echt UUr Tiſchede flaumenmus gid 30

Preßſteine
hre den e rehehe Gänſepökelfleiſch o
e en r m t delicaten Sauer

arienſtraße 7e Wüiler NachtA Raunmn NB Lebende Goldfiſche empfehle
Fiſchräucherei en r zu Weihnachtsgeſchenken paſſend billigſt

verſendet gegen Nachnahme ale Dwergn 95 Pf ſowie Bücklinge wenn O

vorhanden zu Tagespreiſen Sch öne Wallnüſſe
pr Ctr 130 Schoch I2 Mark

C Müller Nachf
Leipzigerſtraße 106

Geränchertelachs
in u Fiſchen pr Pfd 80a eere Fhrantonnen Prima Gavlar

2 Pfd A 2 und 50Alb Schlüter gr Steinſtr 6
t80 Stück fette Schweine i ler p rotten

ine in Kiſten ca 2 J Stck Aſtehen zum Verkauf in der Käſerei zu verſendet gegen Nuchnahme 2

Pelzwaaren
moderne hellgraue Garnituren
v 15 M an Kindergarnituren
v 3 M 75 Pf an hei
O F Jacobi Kürſchnermſtr

5 Leipzigerſtraße 5

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel
Etzdorf b/Teutſchenthal J P Karxmeng Oo in Hamburg

Kenntn
des Kö
aufrech
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